
1 Rechtsform prüfen
Kläre, ob ein Geschäftskonto für dich Pflicht ist oder freiwillig, denn das hängt allein von der
Rechtsform ab.

2 AGB des Privatkontos lesen
Prüfe, ob deine Bank die geschäftliche Nutzung deines Privatkontos in den AGB untersagt.

3 Anforderungen festlegen
Definiere, was du brauchst: Kosten, Unterkonten, Kreditkarte und eine Anbindung an deine
Buchhaltung.

4 Anbieter vergleichen
Vergleiche verschiedene Anbieter, von der Filialbank bis zur reinen Online-Bank.

5 Unterlagen bereitlegen
Halte die nötigen Dokumente bereit, bei Kapitalgesellschaften unter anderem den
Gesellschaftsvertrag.

6 Identität nachweisen
Weise deine Identität nach und schließe die Kontoeröffnung ab, damit du startklar bist.

7 Finanzen klar trennen
Wickle deine geschäftlichen Zahlungen ab jetzt klar getrennt vom Privatkonto ab.

8 Gebühren absetzen
Mache die Kontoführungsgebühren deines Geschäftskontos als Betriebsausgabe steuerlich
geltend.

Gut zu wissen: Kapitalgesellschaften wie GmbH oder UG brauchen zwingend ein Geschäftskonto, weil das

Stammkapital darauf eingezahlt werden muss.

Behalte dein Unternehmen im Griff
Aufgaben, Fristen, Verträge und Kunden an einem ruhigen, klaren Ort.
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KOSTENLOSE  CHECKLISTE

Checkliste: Geschäftskonto eröffnen, Schritt für Schritt
Diese Checkliste bringt dich ohne Umwege zum eigenen Geschäftskonto und hilft dir,

private und geschäftliche Finanzen sauber zu trennen.


